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Oſtern
ing auf die Berge ſteigtt en zerfließt

Wenn das erſte Grün am Baum ſich zeigt
Und im Gras das erſte Blümlein ſprießt

Wenn vorbei im Tal
Nun mit einemal

Alle Regenzeit und Winterqual
Schallt es von den Höhn
Bis zum Tale weit
O wie wunderſchön
Iſt die Frühlingszeit

So klingt s aus jubelndem Dichtermunde und alle Welt
empfindet mit was in dieſen herrlichen Worten geſagt iſt
Heute ganz beſonders empfindet ſie es heute am Tage des
Frühlings und kirchlichen Auferſtehungsfeſtes wo in den
Herzen Freude glüht und Sonnenſchein wo neues Hoffen
neues Erwarten neues Glück ſicht regt nach des verfloſſenen
Winters beendeter Qual wo Geiſt und Natur ſich verjüngen
und kein beſſerer Rat gegeben werden kann als der des
alten guten Liedes Die Fenſter auf die Herzen auf ge
ſchwinde geſchwindel

Nicht nur der einzelne muß von Zeit zu Zeit Augenblicke
erleben in denen er ſich von dem ewigen Gleichmaß der
Tage von der Schwere des Daſeins erholt ausſpannt und
einen köſtlichen Hauch friſchen Atems durch ſeine Lungen
ziehen läßt geſund ſich badet im Bronnen der Natur und
Körper und Geiſt ſtählt zu neuen Kämpfen Auch ein
ganzes Volk kann ohne ſolche Tage innerer Läuterung nicht
exiſtieren Es hat Zeiten nötig in denen es mit all den
Anhäufungen von Peſſimismus und Unmut von Hypochon
drie und Parteizwiſt von Aerger Zweifelſucht und übler
Laune aufräumt und einen breiten Strom von kraftvollem
Optimismus durch ſeinen geſellſchaftlichen Organismus
dringen läßt damit ſeine Konſtitution ſich ſtähle ſein Zu
ſtand widerſtandsfähig werde ſeine Verfaſſung den Stürmen
der Zeit trotzgebietend ſich erhalte Ein Volk muß Tage
des Frühlings erleben Sonne u in ſich aufnehmen
wenn es geſund bleiben ſoll Es muß Zeiten auskoſten in
denen es frei und ledig aller Arbeit aller täglichen Sorge
und Mühe enthoben ſich nichts anderem als der Freude an
ſeiner Exiſtenz hingibt

Gerade ſolche Freudentage ſind für das Volk mit in erſter
Linie auch die hohen kirchlichen Feſttage Das große Ver
dienſt hat die Kirche unter anderen daß ſie dem Volke ja
der ziviliſierten Welt gemeinſame von gewaltigen geiſtigen
Gedanken beherrſchte Tage der Feier geſchenkt hat die den
Blick der Menge von dem Gewühl des Tages von der
kleinen Sorge ums tägliche Brot ablenken und Menſchen
und Völker erheben über ſich ſelbſt zu dem geiſtigen Er
ſchauen von Jdeen und Jdealen die ewige Pfeiler der
menſchlichen Entwicklung genannt werden müſſen Wie weit
die menſchliche Welt auf dem Wege vorwärts gekommen iſt
den ſie zurückgelegt das ermißt ſich beſonders an dem Ver
gleich des beſtehenden Zuſtandes mit dem Jdeengehalt ſolcher
Feſttage der der Menſchheit wie ein in der Ferne ſchimmernder
gleichwohl aber nicht Junerreichbarer Stern voranſchwebt An
ſolchen Tagen der Einkehr wird die Kraft und Entſchloſſen

Aber die erſten Verſuche in dieſer Richtung ſind geglückt

heit der Mut und die Zuverſicht errungen treu aus

Penilleron
Nachdruck verbolen

Oſtern im Mittelalker
Wenn das Eis krachend auf den nordiſchen Strömen zer

boſt wenn milder Regen die Erde aufweichte und ſie zur
Aufnahne neuer Saat und Hervorbringung neuen Lebens
empfanglich machte wenn reinigende Gewitter die Luft
erſchütterten oder der Sturmwind rauſchend über die Berge
dahinfuhr dann glaubten unſere Vorfahren in dieſem
Walten der Natur die mächtige e des Gottes Thor oder
Donar zu ſehen Seine Schweſter war die liebliche Göttin
Oſtara Um die Zeit nun wenn die Natur zu neuem
Leben erwachte wenn die Sonne nach langen unfreund
lichen Wintermonaten wieder goldig zu ſtrahlen begann
dann feierte man dem Thor und ſeiner Schweſter das
de sfeſt das nach der letzteren auch den Namen

ſtarafeſt erhielt Der Dienſt der Oſtara muß bei
unſeren Vorfahren ſo tiefe Wurzeln geſchlagen haben daß
die Kirche den Namen dulden mußte trotz der Mühe die
ſie fich gab das latiniſierte Paſchah einzuführen

Das alte Oſtarafeſt war wie Dr J H Albers in ſeinem
Buche Feſtpoſtille und Feſtchrönik a von Carl
Ulshöfer Stuttgart Broſch 6 eleg geb 7,50 aus
führt ein rechtes Freudenfeſt für unſere deutſchen Vorfahren
Die Berge leuchteten wider von hellen Freudenfeuern die
mit Eichen dem heiligen Baume Thors angemacht wurden
Mit friſchem Erſtlingsgrün geſchmückte Vöcke Thors heilige
Tiere wurden herumgeführt und dann geopfert Die Birke
war der heilige Baum der Frühlingsgöttin Jhr zu Ehren
flanzte man daher junge Virkenſtämme vor dem Eingange
er Häuſer auf und ſchmückte die Wohvungen mit den

grünenden Reiſern dieſes Baumes Das heilige Tier der
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zuharren und trotz aller Enttäuſchungen und Jrrungen den
Marſch vorwärts immer wieder aufzunehmen Solche Tage
ſind die Tage in denen der Optimismus Kraft über das
Menſchenherz gewinnt und aller Widerſtände ſpotten lernt
die der Entwicklung ſich hindernd in den Weg ſchieben

Optimismus braucht nicht nur die Menſchheit ſondern
braucht jede einzelne Nation braucht ſelbſtverſtändlich auch
das deutſche Volk wenn ſein Weg vorwärts gehen ſoll
Düſterer Peſſimismus hatte ſich in ſeine Herzen geſenkt in
den letzten Jahren Eine Partei die das deutſche Volk
unter den Willen der römiſchen Hierarchie beugen möchte
hatte das Regiment im Lande an ſich geriſſen Das Steuer
des Staatsſchiffs deutete nach rückwärts Die Wahlen
brachten den Beginn des heißerſehnten Umſchwungs Noch
errang zwar der Liberalismus ſich nicht die Stelle im
Parlament die er ſeiner Bedeutung entſprechend beſitzen
müßte Aber es ging wie Frühlingswehen durch die deutſche
Bürgerſchaft und in den Herzen der Beſten des Volkes
feierte der Liberalismus ſein Oſtern ſeine Neuerſtehung
Vieles bleibt noch zu tun um den Kurs des Reichs und
Staatsſchiffs mit vollen Segeln eine freiheitliche echt volks
tümliche und glückverheißende Richtung nehmen zu laſſen

Die ihres Einfluſſes beraubte ultramontane Partei ver
mochte nicht das Fahrzeug an den Strand zu ſetzen Und
ganz gewiß wird die Zeit kommen wo die jetzt begonnene
liberale Politik herrliche Blüten und Früchte dem deutſchen
Volke beſchert Hoffen wir darauf Laſſen wir ab zaghaft
in die Zukunft zu ſchauen verſchmähen wir nicht aus Kritik
ſucht das Erreichbare Es muß doch einmal Frühling
werden in deutſchen Landen Es muß wachſen und werden
ein ſonniger Blütenmai für den deutſchen Liberalismus der
jetzt noch einer halbwinterlichen Märzſtimmung und April
laune ausgeſetzt erſcheint Es muß kommen eine ſchöne
eine goldene Zeit und mit ihr die Tage der Roſen
Dazu gilt es das Bürgertum aus ſeinem politiſchen
Schlummer auferwecken dazu muß der Liberalismus in
allen Geſellſchaftskreiſen nen erſtehen und ſich innerlich
ſtark machen damit er bereit und gerüſtet ſei zu großen
Werken wenn ſeine Zeit nach langem Harren endlich herbei

kommt F WDeutſehes eieh

Hof und Perſonalnachrichten
Anläßlich der Entbüllung des Kalſerin Ellſabeth Denkmals

Anfang Juni ſoll in Wien eine g menkunft zwiſchen
Kaiſer Wilhelm und Kaiſer Franz Joſef ſtattfinden 7

Der Geh Oberfinanzrat Rudolf Ottendorff vortragen
der Rat im Finanzminiſterum iſt am Donnerstag vormittag im
Alter von 42 Jahren im Sanatorium zu Berlin geſtorben

Der Staatsanzeiger gibt bekannt Der Abgeordnete
Gamp hat den erblichen Adel erhalten Zugleich iſt ihm der
Titel eines Freiherrn verliehen worden

Der engliſche Kriegsminiſter Haldane iſt zu mehr
wöchigem Kuraufenthalt in Jlmenau eingetroffen

Oſtara war der Haſe und ihr Lieblingsopfer waren Eier
Beide galten als Sinnbild der Fruchtbarkeit die ganz be
ſonders dem Frühlinge eigen iſt

Jn ganz Deutſchland fanden zurzeit des alten Frühlings
feſtes feierliche Umzüge ſtatt Jm Norden waren es die
Nerthus oder Hertha züge im Süden beſonders in
Franken Schwaben und im Elſaß die Holda BertazügeAuf einer einſamen Jnſel im Nordweere ſo berichtet die
Sage war in einem tiefſchwarzen von uralten Eichen
umſchatteten See die Wohnung der Frühlingsgöttin Jn
einem geſchmückten Wagen von zwei eigens zu dieſem
Zwecke auſgezogenen Kühen gezogen wurde jedes Frühjahr
ihr Bildnis im Lande herumgeführt Ueberall wohin das
Gefährt kam ruhten Arbeit und Waffengetümmel jede Fehde
jeder Streit hörte auf und an ihre Stelle trat fröhlicherFeſtesjubel In allerlei Verkleidungen begleitete man die

umziehende Göttin in die nächſten Weiler und Gauen Aus
dieſen Umzügen gingen vielleicht die noch bis in die neueſte
Zeit in manchen Gegenden um Oſtern gebräuchlichen geiſt
lichen Spiele hervor

Die Oſterſpiele die im Mittelalter namentlich als
geiſtliche Schauſpiele ſehr gepflegt wurden gehören bis auf
wenige Ueberreſte die man in Oeſterreich und Süddeutſch
land findet der nene an Urſprünglich war der

nhalt dieſer kirchlichen Spiele er ein ſehr einfacher
o hrachte man in den Karolingiſchen Zeiten etwa folgende

Handlung Fr Aufſührung Am Oſtermorgen ſaß an einem
geöffneten Grabe das in der Kirche vor dem Altar her
gerichtet und deſſen Schlußſtein weggewälzt war ein Engel
Die Prieſter traten hinzu und ſangen Wer wird uns
wohl den Stein vom Grabe wälzen Darauf fragte der
Engel Wen ſuchet ihr und erhielten zur An wort
Jeſum von Nazareth Er iſt nicht hiec Er iſt au

erſtanden gehet hin und kündet es den Jüngern und alle
Anweſenden fangen das Gloria Schlimm kam bei der
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Redaktion und Geſchäfts

1907

Die Generalausſperrung
Das Antwortſchreiben des Vorſtandes der Arbeiter

organiſation an den Zenutralvorſtand des Allgemeinen
deutſchen Arbeitgeberverbandes für das Schneidergewerbe
in München auf das Ultimatum der Arbeitgeber hat fol
genden Wortlaut

Wenn wir den Wunſch ausgeſprochen haben daß Sie uns
Vorſchläge zur Beilegung der Differenzen machen möchien
haben wir dabei vorausgeſetzt daß Sie von der bedingun
loſen Aufnahme der Arbeit zu den von Jhren Ortsaruppen
unſeren Mitgliedern vorgelegten Tarifen Abſtand nehmen
würden Wir haben Jhuen bereits früher mitgeteile daß wir
unſeren Fillalen bezüglich Annahme der Tarife vollſtändig
freie Hand gelaſſen haben während Sie verlangen daß wir
unſere Mitglieder zur Anerkennung dieſer Tarife zwingen
ſollen Das iſt deswegen ſchon unmöglich da wir ſo weit
gehende Befngniſſe gar nicht haben auf unſere Mitglieder in
dieſer Beziehung aber auch nicht einwirken können da ſie bei
der Aufſtellung der Tarife gar nicht gehört wurden und vor
der Arbeitsaufnahme auch nicht gehört werden ſollen ſondern
ſich ihren Beſchlüſſen bedingungslos zu unterwerfen haben Aus
dieſen Gründen iſt Punkt 1 Jhrer Bedingungen für
uns nicht nur ungnnehmbar ſondern auch
undurchführbar Punkt 2 würde ſeine Erledigung

en ſobald eine Einigung über die Tarife erzielt iſt
unkt 3 iſt in der von Jhnen vorgeſchlagenen Faſſung un

durchführbar könnte aber die Grundlage für eine Ver
ſtändigung abgeben wenn Sie ihn dahin erweitern daß dies
bezügliche Abänderungsvorſchläge unſerer Filialen Jhren
Orts gruppen übermittelt werden können Dies iſt daher
notwendig da es ſich nicht nur um einige Unebenheiten handelt
ſondern da einige Tarife eher eine Erniedrigung als eine Er
höhung der bisher bezahlten Löhne bedeuten würden Würden
die Tarife in Wirklichkeit überall eine Erhöhung der bis
herigen Löhne in ſich ſchließen dann würde der Einführung
derſelben ſeitens unſerer Mitglieder doch kein ſolcher Wider
ſtand entgegengeſetzt werden Wir könnten Jhnen mit einer
ganzen Reihe von Betiſpielen dienen wo bei den Grundpreiſen
der einzelnen Stücke ein Aufſchlag erfolgt iſt während bisher
bezahlte Extraarbeiten in dem von Jhrer Ortsgruppe aus
gearbeiteten und vorgelegten Tarif geſtrichen worden ſind
Wie iſt es nun wohl möglich dieſe Unebenheiten durch die
Zentralvorſtände zu regeln oder wie Sie ſchreiben
diesbezügliche Abänderungsvorſchläge Jhnen zu übermitteln
während Sie dieſe den betreffenden Ortsgruppen zur Würdigung
überweiſen werden Wie dieſe Würdigung ohne Mitwirkung
unſerer Filialen dann ausfallen wird dafür geben Sie uns
doch gar keine Garantie ſondern wollen es anſcheinend voll
ſtändig allein Jhren Ortsaruppen überlaſſen Ferner iſt es
unmöglich die Klaſſeneinteilung der Geſchäfte in zirka
zwanzig Orten durch die Zentralvorſtände zu regeln

Die Punkte 4 und 5 hängen mit dem Vorhergehenden eng
zuſammen erfolgt eine Verſtändigung über die ſtrittigen
Punkte dann wird ſelbſtverſtändlich auf die Anwendung
bezw weitere Anwendung von Machtmitteln ver
9 chtet und es ſteht der Arbeitsaufnahme nichts mehr im

ege

Der Zentralvorſtand des Arbeitgeber verbandes
hat darauf folgendes Telegramm an den Vorſtand dey
Arbeiterorganlſation geſandt

Jnfolge der Ablehnung unſerer Vorſchläge wurde unſererſeits
gemäß Beſchluß des Hauptvorſtandes Generalausſperrung
ver fügt Jhre Auslegung des Punktes 3 entſpricht nicht
unſerer Auffaſſung da wir gegen Ausſprache zwiſchen Jhren
Filialen und unſeren Ortsgruppen noch allerorts erfolgterWiederaufnahme der Arbeit unter den in unſeren Vorſchlägen

1 2 4 und 5 enthaltenen Vorausſetzungen keine Einwendung
machten

Polenfrage
Auf Anordnung des Unterrichtsminiſters ſind zur Be

kämpfung des Schulſtreiks in Weſtpreußen 40 Schul

artigen Volksſpielen der Teufel weg denn er wurde am
Schluſſe meiſtens durchgeprügelt Jn einem norddeutſchenOſterſpiele ſtellten die Suden welche fürchteten Chriſtus

könne wieder auferſtehen vier Wächter an ſeinem Grabe
auf Jnzwiſchen wird dem oberſten Teufel Luzifer be
richtet Chriſtus ſei tot und dem Teufel nicht mehr hinder
lich Da ſprengt plötzlich der Heiland die Pforten der Hölle
Zuletzt wird es Tag die Wächter erwachen und gewahren
u ihrem Schrecken daß das Grab leer iſt Spott und
ohn iſt jetzt ihr Teil Die erregten Juden kommen herbei

und geraten mit den Wächtern in Streit
Solcher Oſterſpiele gab es unzählige Jn den meiſten

ſpielte oft ein ungezügelter Volkshumor eine b Rolle
und vielfach wurde dadurch die Stätte der Handlung die
Kirche entheiligt Deshalb wurden ſie aus den Gottes
häuſern verbannt auch durften ſich die Geiſtlichen nicht
mehr daran beteiligen Jmmerhin haben ſie ſich außerhalb
der Kirche noch lange erhalten

Wie alle geiſtlichen Spiele wurden die Oſterſpiele
urſprünglich nur von Geiſtlichen in lateiniſcher Sprache auf
geführt und die Texte entweder jedesmal neu verfaßt oder
mit geringen Abänderungen von Mund zu Mund fort
gepflanzt Später benutzte man ältere Bearbeitungen immer
wieder zu neuen und paßte ſie durch Weglaſſung und

uſätze durch Einſchiebung neuer Szenen Geſänge und
ieden den örtlichen Verhältniſſen an Daher ſtammt die

auffallende Aehnlichkeit aller aufgezeichneten Oſterſpiele Sie
ſtellen oft das ganze Leben Jeſu von der Taufe bis zur
Auferſtehung dar ja eng beginnen ſogar ſchon mit der
Schöpfung und dem Sündenfall und machen ſämtliche
meſſianiſche Weiſſagungen zum Gegenſtand einzelner Szenenum ſo das ganze We der Erlöſung in anſchaulicher
und eindringlicher Weiſe den Zuſchauern vorzuführen Als
das älteſte derartige Oſterſpiel in r gilt das von
dem Tegernſeer Mönch Wernher im 12 Jahrhundert vere
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er entzogen worden
EStatiſtik

Der Reichsanzeiger veröffentlicht das Geſetz betr die
San einer Berufs und Vetriebszählung iw

r

Schulweſen
Die Regierung in Osnab rück lehnte bel der unlängſt er

folgten Verſtaatlichung des dortigen katholiſchen biſchöflichen
Lehrerſeminars die Uebernahme der geiſtlichen Seminarlehrer
mit Ausnahme der Direktoren ab

Induſtrie und Handel
Der Verband der Sammetfabrikanten beſchloß mit

ehetiger Gültigkeit die Verkaufspreiſe um 6 Prozent zu er
en

Bergbanu

Der Beragbanliche Verein in Eſſen a d Ruhr er
neuerte ſeine Eingabe an den Landtag gegen die Berggeſetz
Novelle ſoweit dieſe die Bergbaufreiheit für Steinkohlen auf
hebt und ſtellt den Antrag der Landtag möge die Vorlage ab
lehnen und die Regierung möge ein Geſctz betreffs Beſeitigungr Miißſtänden im Weiterungs und Verleihungésweſen ein

ringen

Lohnbewegung

Obwohl in der Lohnbewegung der Darmſtädter
Schneider eine Einigung erzielt worden war winde geſtern
ſämtlichen Gehilfen in den dem Verbande angeſchloſſenen Ge
ſchäſten gekündigt Das ſind mit wenigen Ausnahmen alle

Dresden ſind geſtern etwa 1000 organiſierte
Schneidergehilfen ausgeſperrt worden

Die Norddeutſche Maſchinen und Armatureufabrik in
Bremen hat ihren ſämtlichen Arbeitern mit Rückſicht auf die
bei der Aktiengeſellſchaft Weſer hervorgetrekenen Diffrrenzen mit
den Schmieden für Mittwoch den 5 April abends gekündigt

Heer nnd Flotte
Kaiſerliche Marine Buſſard iſt am 28 März in

Port Elizabeth d und geht am 1 April von dort nach
Eaſt London in See Panther iſt am 29 März in
eingetroffen und geht am 8 April von dort nach Vera Cruz in
See Loreley iſt am 29 März in Smyrna eingetroffen
Jaguar iſt am 28 März in Schanghai eingetroffen am

29 März von dort in See gegangen und am 30 März in
Tſchinkiang Yangtſe eingetroffen und geht am 3 April von
dort nach Nanking Flußkbt Vaterland iſt am 28 März in
Hankau Yangtſe eingetroffen Der ausreiſende Ablöſungs
transport für Condor iſt mit dem D Yorck am
30 März in Fremantle Weſtauſtraklien eingetroffen und ſetzt am
31 März die Reiſe nach Adelgide Südauſtralien fort See

Jn

adler geht am 2 März von Dar Salaam nach Zanzibar in
See Vineta iſt am 26 März in Vigo eingetroffen

n

Auskand
Bülow und Tittoni

Der italieniſche Minißer des Aeußeren Tittoni iſt geſtern
früh von Santa Severa nach Rapallo abgereiſt und abends
dort eingetroffen

Die ruſſiſche Reichsdumaga
Wie der Standard wiſſen will ſoll die Auflöſung der

Duma für die nächſte Woche bevorſtehen Es wird wohl die
Vertagung wegen der Oſterferien gemeint ſein

Die Banernrevolte in Numänien
Jm Bezirke Vlasza wütet eine furchtbare Schlacht

Bauerngruppen von je 2000 Mann kämpfen verzweifelt Das
Militär wendet Kanonen an Die Zahl der Toten iſt noch
unbekannt

Die rumäniſche Geſandtſchaft in Berlin erhielt geſtern vom
Minlſterpräſidenten Sturdza folgende amtliche Mitteilung
über den gegenwärtigen Stand der Bauernunruhen Jn der
Moldau hält die bereits gemeldete Abnahme der Bewegung an
Dagegen ſind in der Walachei noch ſehr ernſte Unruhen zu ver
zeichnen Am meiſten in Mitleidenſchaft gezogen ſind die Diſtrikte
Dolj Olt Romanatzi und Mebedintzi in denen zahlreiche Güter
zerſtört wurden Die Teuppen in den am meiſten bedrohten
Gegenden haben Verſtärkungen erhalten Jn den Diſtrikien
Telernan und Vlaſchen die beiden erſten in der Walache in
denen die Aufſtände zum Ausbruch kamen iſt dank dem energiſchen
Eingreifen der Trüppen Beruhigung eingetreten Die Zahl der
Toten und Verwundeten iſt maßlos übertrieben worden Es iſt
unwahr daß Truppen den Gehorlſam verwelgert hätten

Das Attentat in Sofig
Petrow der Mörder Petkows ſowie ſeine Mitſchuldigen

werden entſprechend dem neuen Geſetze gegen Anarchiſten und
Perſonen die einen Anſchlag auf amtliche Perſönlichkeiten verübt

fGmämmmeeeeenfaßte De adventu et interitu Antichristi in deſſenlateiniſchen Text den Laien zu Gefallen deutſche Strophen

eingeſchoben wurden Das letzte ſolcher Oſter bezw Paſ
ſionsſpiele fand 1803 zu Schwäbiſch Gmünd ſtatt

Eine andere Beluſtigung des Volkes denn zu einer
ſolchen ſanken die Oſterſpiele nach ihrer Entfernung aus
den Kirchen herab bildeten die ſog Oſtermärlein
d h alle luſtigen Erzählungen Schnurren und Schwänke
die die Prediger an den Oſtertagen beſonders bei dem
Nachmittagsgottesdienſt ihren Zuhörern von der Kanzel
herab erzählten welche dafür den Redner je nach ſeinem
Talent für das Komiſche durch ein lautes Gelächter das
ſog Oſterge lächter risus paschalis belohnten Die
Schwankbücher des Mittelalters enthalten zahlreicheBeiſpiele
ſolcher Oſtergeſchichten und manche noch heute im Volk
umlaufende luſtige Pfaffen und Teufelsgeſchichte mag
urſprünglich als Oſtermärlein entſtanden oder doch als
ſolches erzählt ſein Jn Niederdeutſchland haben noch gegen
Ende des vorigen Jahrhunderts eine ganze Reihe von
hannoverſchen mecklenburgiſchen und holſteiniſchen Predigern
durch ihre draſtiſchen plattdeutſchen Oſterpredigten in den
mittelalterlichen Oſtermärlein durchaus nichts nachgaben
eine in jenen Gegenden noch jetzt nicht verſchwundene
Volkstümlichkeit erlangt

Zum Schluß ſei hier noch der Uebergang des Wortes
Oſtern das ja noch heute zu vielen Zuſammenſetzungen

mit Perſonen und Ortsbezeichnungen gebraucht wird in die
mittelalterliche Poeſie erwähnt Harmann von Aue nennt
die Geliebte Jweins du mines herzens osterspil und
Triſtan heißt die Jſolde sines herzens oster tac So
fand die allgemeine Oſterfreude ſogax ihren lebendigen
Ausdruck in einem Schmeichelnamen für die Geliebte und
ward dadurch als gleichbedeutend mit der höchſten Wonne
und Freude hingeſtelll mittags

beſitzt kriegsgericht baeurteiltwerden Die Anklageakten t P ge t be wieſen
worden

Das Bombenattentat in Perg
Durch den Bombenwurf in der Großen Peraſtraße wurden

11 Perſonen verwundet 4 davon ſchwer Unter den Verwundeten
iſt kein Europäer Drei Armenier wurden verhafſtet

eCÜFrankreich
Wie verlautet wird der ehemalige Präſident Loub et als

Nachfolger Berthelots zum lebenslänglichen Senatspräſidenten
gewählt werden

Kunſt und Wiſſenſchaft
Paſtor D Georg Oergel F Am Karfreitag iſt in Erfurt

nach längerem Leiden im 67 Lebensjahre Paſtor Georg
Oergel Ehrendoktor der theologiſchen Fakultät der Univerſität
Erlangen geſtorben Der Verewilate war Sekretär der
Kal Akademie gemeinnütziger Wiſſenſchaften in Erfurt und hat
ſich auf dem Gebiete der kirchengeſchichtlichen Forſchung und
der Gelehrtengeſchichte Deutſchlands einen bedeutenden Namen
errungen

F Hochſchulnachrichten Jn der Abteilung für Chemie und
9 tlenkunde der Techniſchen Hochſchule in Berlin wurde der

ergingenieur Mex Krahmann als Privatdozent für Hütten
wirtſchaſtslehre und Metallſtatiſtik zugelaſſen Auf eine
25 jährige Tätigkeit als etatsmäßiger Lehrer an der Tierärztlichen
Hochſchule zu Hannover kann dieſer Tage Prof Joſef Tereg
zurückbl cken Am Pharmakologiſchen Jnſtitut der Univerſität
Göttingen ſind in den Lehrplan des nächſten Semeſters zum
erſten Male Vorleſungen über Naturheilkunde aufgenommen
worden Für die theoretiſche Phyſik ließ ſich an der Techniſchen
Hochſchule zu Karlsruhe Dr Herbert Haus rath nieder
An den Univerſitäten Freiburg i Br und Heidelbergwerden auch in dieſem Jahre Forts ildungskurſe für
proktiſche Aer zte abgehalten werden und zwar vom 15 Juli
bis zum 3 Auguſt

ch Bühnenchronik Georg Hirſchfelds Komödie Mie zle
und Maria würde im Dresdener Rteſidenztheater durch
das Enſemble des Berliner Leſſing Theoters mit großem Erfolge
aufgeführt Das den Polliniſchen Erben gehörende Ham
burger Thalia Theater ſoll in eine Geſellſchaft mit beſchränkter
Haſtpflicht verwandelt werden woran ſich vorwiegend Berliner
r ebmer z B die Herren Elsbach und Friedheim beteiligen
wollen

r Kleine Mitteilungen Aus Weimar wird gemeldet Der
Großherzog hat den Direktor des Kal Sächſiſchen Hiſtoriſchen
Muſeums Dr Karl Koetſchau Dresden zum Direktor des
Großherzoglichen Muſenms und des Goethe Nationalmuſeums
in Weimar ernannt und ihm gleichzeitig den Titel Hofrat ver
liehen Oberbaurat Prof Friedrich Ohmann in Wien hat
einen Ruf als ſtädtiſcher Architek Stadtbaudirektor nach
Charlottenburg erhalten Nach ſeinen Entwürfen iſt das
neue Kaiſer Friedrich Muſeum in Magdeburg gebaut worden
Jn der Königsberger Hartungſchen Zeitung wird ein Denkmal
für E Th A Hoffmann angeregt Der Dichterkomponiſt
wurde am 24 Jan 1776 in Königsberg geboren Jn Mainz
ſtarb 76 Jahre alt der Tomkopitular Dr Raich Verſaſſer
bedeutender kirchengeſchichtlicher Werke Der Kammervirtuoſe
Franz Ond ricek ſoll zum Direktor des Prager Konſer
vatorinums ernannt werden Das Haus in dem Daniel Defo e
die weltbekannte Geſchichte von Robinſon Cruſoe ſchrieb
wird demnächſt abgeriſſen werden um einem Neubau Platz zu
machen Es ſieht in Tooting einem ſüdweſtlichen Vorort von
London

Oermiſchtes
Prinzeſſin Luiſe von Koburg Laut Uachener Poſt übernahm

der König der Belgier für die von der Prinzeſſin Luiſe von
r in Aachen angekaufte Villa die erforderliche Kauf

garankte

Drei Millionen Stiftung Aus Frankfurt a M wird berichtet
Frau Georg Speier ſtiflete drei Millionen Mark für wiſſen
ſchaftliche Zwecke Schon der verſtorbene Gemahl hatte vor
zwel Jahren zwei Millionen Mark für gleiche Zwecke geſchenkt

Abgebrannt Auf der Königlichen Domäne Verchen am
Kummerower See bei Demmin brannten ſämtliche Gebäude mit
Ausnahme der herrſchaftlichen Wohnung und des Stutthalter
hauſes nieder Große Mengen Vieh darunter über 100 Stück
Rindvieh 20 Pferde und viele Schweine ſowie fämtliches Jung
z Federvieh ſind mitverbrannt Wahrſcheinlich liegt Brand
tiſtung vor
Ausg brannt Aus Mannheim wird gemeldet Der Münchner

Gemäldeſalon von Hans Rot hammer iſt in der vergangenen
Nacht vollſtändig ausgebrannt Der Schaden beläuft ſich auf
ca 30,000 W

Sahwarze Pocken Aus Witlen a d Ruhr wird gemeldet Ein
Reiſender ſchleppte in einen hieſigen Gaſthof ſchwarze Pocken ein
Zwei Anungeſtellte ein Zimmermädchen und ein Hansknecht ſind
nunmehr erkrankt Es ſind umfangreiche Vorſichtsmaßzregeln
getroffen worden

Der Eiſenbahnnnfall auf dem Zentralbahnhofe in Poſen
wo der Schnellzug 53 kurz vor der Einfahrt in den Babnhof
auf eine Ringiermaſchine auflief hat inzwiſchen ein Opfer ge
fordert Der Führer der erſten Schnellzugsmaſchine Lepinski
aus Bentſchen iſt in der Diakoniſſen Krankenanſtalt zu Poſen
ſeinen ſchweren Verletzungen erlegen

Bei einem Einbruch in das Poſtamt in Hausdorf Kreis
Waldenburg wurden für etwa 10,000 M Poſiwertzeichen und
Verſicherungsmarken geſtohlen

Tragiſcher Familienzwiſt Bei einem Streit zwiſchen einem
Arbeiter in Hamburg und ſeinem Sohne wollte ſich der Vater
vom Sohne ins Geſicht geſchlagen mit einem Dolche auf jenen
werfen traf aber ſeine dazwiſchen ſpringende in geſegneten Um
ſtänden befindliche eigene Frau die tödlich verletzt würde

Zur Strandung des Dampfers Prinz Waldemar Die
Strandung und der Totalverluſt des Dampfers Prinz Walde
mar vor Kingſton iſt nach der Secamtsverhandlung darauf
zurückzuführen daß inſolge des kurz vorher ſtattgehabten Erd
bebens das Leuchtfeuer nicht brannte und der Lotſe nicht auf ben
Dampfer gewartet hatte Der Kapitän Wintzer der von dem
Erdbeben nichts wußte trifft keine Schuld

Mit Mann und Mans auf Grund Der Schooner Auguſta
iſt mit einer Ladung Geiſte auf der Fahrt von Aalburg nach
Flensburg mit ſeiner Beſatzung untergegängen

Vermißt Am Groß Venediger werden drel reichsdeutſche
Touriſten ſeit dem 20 März vermißt Wegen Lawinengefahr
ſind bisher die Nachforſchungen verzögert worden

Unterſchlagung Der frühere Prokuriſt der Wiener Filiale der
Hamburg Amerika Linie Wilhelm Printz iſt auf Grund einer

ſeiner Geſellſchaft in Hamburg wo er zu Veſuch weilte
verhaftet worden Es werden ihm Unterſchleife in Höhe von
30 bis 40,000 Fktronen zur Laſt gelegt

Die nächſte Nummer unſerer Zeitung
erſcheint Dienstag den 2 April nach
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Tehte Nachrichten und Telegramme

Die Banuernrevolte in Rumänien
Bukareſt 30 März Die Agence Ronmaiye bezeichnet die

Meldung von dem Bombardement von Crevenlia bei
dem es viele Tote und Verwundete gegeben habe als vollſtändig
unbegründet Jn Giurgiewo ſchreitet die Bern ung fort

Die r ferviſten der Jahraänge 1898 und 1899 ſind einberufen
worden

Soſig 30 März Nach amtlichen bulgariſchen Angaben über
ſteigt die Zahl der nach Bulgarien geflüchteten rumäniſchen
Juden und Pächter nicht 200 Die meiſten ſind wieder in dieWalachei zurückgekehrt

GBGamburg 30 März Aus Anlaß der Aufnahme der Schiffg
verbindung mit Weſtafrika in den Dienſt der Hamburg
Amerika Linke hat der Kaiſer an den Generaldirektor
Ballin folgendes Telegramm gerichtet Sehr erfreut von der
beſchloſſenen Ausdehnung des Schiffsverkehrs Jhrer Geſellſchaft
nach Weſtafrika ſpreche ich Jhnen meinen wärmſten Dank aus
Möge das bedeutungsvolle nationale Unternehmen den deutſchen
e zum Segen und der Hamburg Amerita Linie zur Ehre
gereichen

Gneſen 30 März Die bieſige Strafkammer ſprach das
Bereeere v Koscielski in Sachen der Miloslawer
Sokolverſammlung frei weil die betreffende Verſammlung keine

öffentliche geweſen und öffentliche Angelegenheiten dort nicht
verhandelt worden ſeten

Karlsruhe 30 März Dem Chefredakteur der Straßburger
Poſt Paecal David in Straßburg und dem Chefredakteur der
Karis uher Zeitung Katz in Karlsruhe iſt das Ritterkreuz

I Klaſſe des Ordens vom Zähringer Löwen verliehen worden
Paris 30 März Den Blättern wird aus

als perſönlich geltende Anleihe im Betrage von 50,000 Lſtr
abgeſchloſſen

Paris 31 März Der Miniſter des Aeußern Pichon und
der Wiiniſter der Kolonien Milliés Lacroix haben heute
vormittag mir dem Miniſterpräſidenten Clémenceau eine
längere Beſprechung dehabt

Paris 30 März Miniſter Pichon wird wie verlautet am

Ehrenlegion niederlegen
London 30 März Der zum Tode verurteilte Mörder des

Warenhausbeſitzers Whiteley Rayer iſt zu lebenslänglichem
Zuchthaus begnadigt worden

Madrid 30 März Die Cortes ſind heute durch ein Dekret
auf gelöſt worden Die Wahlen zur Kammer ſind auf den
21 April die zum Senat auf den 5 Mai angeſetzt worden Die
Eröffnung der Cortes iſt auf den 13 Mal feſtgeſetzt Ein
Komitee für die nationale Verteidigung iſt errichtet worden

Kopenhagen 30 März Der Bremer Dampfer Caſtor iſt
bei dem Leuchtfener von Giedſer geſtrandet

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann

für den lokalen Teil Erich Beuthner für Provinzialnachrichten
Albert Herling für das Feuilleton Dr Arthur Ploch für
den Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl
e Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in
alle a S Dieſe Nummer umfaßt 14 Seiten

einſchl Unterhaltungsblatt

Handel Gewerbe und Verkehr
Wochenbericht über den Markt für Bergwerksuntoile

Kuxe mitgeteilt von
S Zielenziger Bankgeschäft Berlin und Eseseen a R

Der Ruhrkohlenmarkt ist andauernd lebhaft und bisher ein
Nachlassen des Bedarfs nicht zu Konstatieren

Auf dem Kohlenkuxenmarkt hielt zu Beginn der Woche das
starke Zurückweichen der Kurso weiter an bis in den letzten Tagen
eine starke Reprise einsetzte Da das Publikum von weiteren Vor
käufon absab Konnten die meisten Worte ihre vorwöchigen Kurse nicht
nur erreichen sondern gröbtentoils noch überschreiten

Auf dem Markte für Braunkohlenwerte wurden lebhafte Umsätze
in Sehallmauer getätig t die aut Gerüchte von einer Ausbeuteerhöhung
um mehrere hundert Mark heraufgesetzt wurden

Der Kalimarkt bat zu Antang der Berichtswoche eine kräſtige
Aufwärtsbewegung erfahren die erfreulicherweise mit Ausnahme einer
kurzen vorübergehenden Abschwächupg bis zum Wocbensehluß anhielt
Der in den Vorwochen durch allerlei meobr oder weniger begründete
un ünstigeo Nachrichten sowie durch Exekutionen hervorgerufene zum
größten Teil ungerechtfertigte Entwertungsprozeb ist anscheinend zum
Stillstand gekommen und bat einer Beruhigung Platz gemacht Der
enorm niedrige Kursstand der meisten Kaliwerte führte zu umfang
reichen dMeinungskäuſen welche von ersten Bankfirmen sowie von
privater Seite in nicht unerheblichem bMaße vorgenommen worden
sind Es ist nicht zu verkennen daß auch noch bei dem jetzigen
Kursniveau für gut fundierte Kalipapiere Chancen zu gewärtigen
sein dürften

Von Ausbeutewerten notierten höher Aloxan dershall ca 800
Mark Beienrode ca 750 Burbach ca 850 Carlsfund ea
1100 Glückauf Sondershausen ca 700 Wilhelmshall ca 1600

ark und Wintershall ca 1500 Hohenfels ca 800 Neustaß
furt ca 50 Bl

Von mittleren und kleineren Werten fanden folgende Kurs
avancen statt Deutschland ca 500 Al Großherzog von Sachsen
ca 300 Günthershall ca 400 Hansa ca 450 Heldrungen I
und II ca 209 Hermann II ca 250 Hohenzollern ca 50
Jobannasball ca 100 Kaiseroda ca 200 Rothenberg ca 400
Mark Schieferkante ca 250 Siegfried I ca 400 2J Desdemona
ca 00 Immenrode ca 500 Sachsen Weimar ca 200 M

Auch auf dem bdlarkt für Kali Aktien sind erhebliche Kurs
stetgerungen zu verzeichnen In erster Reihe zeichneten sich
Teutonia Aktien durch eine Kursavance von ea 25 Prozent aus
ohne daß erhebliches Material auf den Markt gelangte Es
notierten ferner höher Friedrtchshall ca 10 Prozent Hannoversehe
Kali ca 15 Prozent Hattorf ca 4 Prozent Ronnenberg ea 56 Proz
Sigmundshall ca 15 Prozent Heldburg erzielten bei vielfachen
Umsätzen den Kurs um ca 4 Prozent In Deutsche Kali fanden
vielfache Umsätze statt doch konnte dieses Papier seinen Kurs
stand nicht ganz behaupten und bleiben ca 91 Geld und
92 Briek

Kleinbahn Crensitz Crostitz Aktiengesellschaft u Kalle
a S Der Vermögensstand der Gesellschaft bat sich im Jabre 1906
gegen das Vorjahr nieht geändert Gemäß dem Pachtvertrage mit der
Kleinbahnenbau und Betriebsgesellscbaſt Emil Perber u Co in

Halle a S hatte die Gesellschaſt im verflossenen Geschäftsjahr mit
einer Jabreseinnahme von 9000 M zu rechnen Das Ergebnis der
Gewinn und Verlustrechuung gestattet dieemal die Verteilung einer
Dividende von 1,5 Prozent Die Bahn ist inzwischen fertiggestellt
worden insbesondere ist der Endbahnhof Crostitz Hobenleina seit dem
Juli dem Betriobe übergeben Der Verkehr hat sich seitdem geboben
und dabei hatte ein großes Fabrikunternehmen aut dessen Eröffnung
für das vergangene Gesehäftsjahr gute Hoffnungen gesotat worepo seinen
Botriob noch immer nicht eröffnet Dies steht im nächsten Gesehäfts

jahr bestimmt zu erwarten s0 daß eine gedeihliche Fortentwickelung
gesichert ist Schon jetzt hat sich goezeigt daß die Bahn auf die
Unternohmungslust in den auliegenden Ortachaften anregend gewirkt
hat was sowohl in der Vergrößerung einzelner Gowerbebetriebe wie
auch der Produktion der Landwirtschaſt zum Ausdruck geokoramen ist

Tanger ge
meldet der Sultan habe mit einem engliſchen Hauſe eine

Sarge des ermordeten Arztes Dr Mauchamp das Kreuz der
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an bemerken und Iäht Steigerungen mit Sieberbelt erwarten
Her lin 30 März Telegremm Der Aufsiechterat der

mann Bioi trizit Ataworko Abtiengesenisehaſt hat berehiveeenam 27 April stattfinäenden Gener mlung die Verteilung einer
Dividende von 18 Prozent wie im Vorjahre vorzuschlagen Der
Bruttogewinn beträgt 3,633,535 gegen 3,123,510 A im Vorjahrewobei zu berücksichtigen ist daß an dem Gewinn für dae Jahr
1906 das Aktienkapital von zehn Millionen Mark in seiner vollen
Höhe teilnimmt Abschreibungen wurden in Höbe von 1,329,103
gegen 1,015,898 M im Vorjahre in Aussicht penommen Die Ver
waltung hat an dem bisherigen Grundsatze der vorsichtigen
Bilanzierung auch in diesem Jahre festgehalten und nawentſich
die Warenbestände so bewertet daß bei einem etwaigen Kon
junkturrückgang auf Warenbestände keine Verluste zu erwarten
stehen Ueber die Geschäftslege berichtete der Vorstand daß diese
als durchaus günstig bezeichnet werden könne Der Auftrags
bestand betrage das Doppelte wie zur gleichen Zeit des ver
gangenen Jahbres und ferner sei in den ersten drei Monaten schon
ein um es 23 rozent größerer Umsatz faktuiert worden als lin
den ersten drei Monaten 1906

Dresden 30 März Telegramm Die heute hier abgehaltene
34 ordentliche Generalversammlung der Dresdener Bank ge
nehmigte einstimmig die auf 8 Proz festgesetzte sofort zahlbare

Waren und Produktenberiohte
Getreide Hühlen Kraeugnisse uow

Magedurg 30 März Amu Notierungen Die Noterungenreratefer eieh für 1000 kg veotto ab Station und frei Magdeburg

Weizen gefragt engl gut 160 184 miitel170 178 gering
Sommèr Weizen gut 1 1e7 mittel Kolben Sommer gui192 198 mittel Rauh gut 177 182 ausländ gut 194 198
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auslünd gut 174 176 SGerste unver ausländiseche Futtergerste gut 139 140 M

Hafer etetig inländischer gut 176,00 181,00 mitteleering in tut el Wand 165 170
u 7 net runder gut 137 140 amerikanischer bunter gut

Berlin 30 März Frähmjarkt ſamtlieh estellte Frotse
Weizen inländ 188 189,00 M Roggen inländ 169,50 170,50 MGerste iniänd Fu mittel und gering 150 160 gute 161

172 russische und Donau leichte 142 147 alles ab Bahn u frei
Wagen Hakfer märk mecklenb pomm n schles fein186 192 mittel 180 186 gering 176 179 russischer und Donau
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Dividende Es wurden beruhigende Mitteilungen über die gegen
wärtige Lage des Marktes abgegeben

er en 4ortug Anl II eo froo 12,608Berliner Rörse Rum in Anl v r 4
30 März do do V 1905 4Russ Anleihe v 1905 4 90,9062

Erbsen inländisehe u ausländisehe Hutterware mittel 163 170
keine nnà Taubenerbsen 174 182 Kleine Kocherbsen ab

do S XXVI unk 14 324 97,80 d Steingut12 186 50d20
do S XXIV unk 12 3 94,7506 Archimedes 7/2 174 75209
do Klb Obl unk s 1898,700 Arenberg Bergbau 36 759 00d
do Com Obl II b 10 161 606 Baleke Tellering Co 8 130 00bz04

do do IV unk 12 3 99 o Berlin Charl Bau kreu303 00 0Frgäuzung zu den telephon do v 1890 II Ew 4 74,4662 do do III unkK 12 32 96 o Berl Holzcomptoir 594 o0bz0
Meldungen im gestr Abendblatt do Cons 89 25u 1I0r 4 74 900 Rh W C S TX IXa 4 I00 00d0 Rerl Vnionbrauerei 6 I19,00b28

do oonv Obligat 3 66,60 do S VI unk b o8 94,50 do Bock Br cv u n 8 137,50
w Schwed St A v 04 3 do S X unk b 15 4 I00 50 do Königst Br 7 116,75620on Türk Bagdad E A I 4 86 ob es Boden Credit do Pfefferberg Br 14 219 00020n ä uſar Statt ſo S III unk b 1909 4 101,ooo do Spand Berg Br 7 149,75Amsterdam 6 London 5 do do ileine 4 i do S IV uvk b 1910 4 Io0 750 Bernbürger Maseh 9 13 ooba0Berlin Wechs 6 Madrid 4Buen Air do 500 I 4 i do S II unk b 1908 9 96 000 Braunk u Brik Ind ſ12 184 2000
do Lombard 7 Paris Se do do 100 91,2002 Schwarzbg Breslauer OlfabrikBrüssel 5 Petersburg u Liga do 862000 M 4 34,75 II III u V 4 89,60 do Spritfabrik l6 245 s

Ohristiania 5 Warschau Wjen Stadt Anl v 985 4 898 500 do S VI unk b 121 4 too a00 Breuer Masch Fabr 8 121,00 6
al Plätze 5 Schweiz 5 do Ser I 96 o Caroline b Offleben 25 355 0020Kopenhagen 6 Stockholm 6 Jinhobon 4 Wien a ohwed Hyp Plabr

45,00 3000 M 4 98,250
do 1500 600 300 M 4 98 30dr0
do Städte Pfd 02 04 4 98,750

Geldaorten ar Rauknoten Ungar Spark Pf III 4 95,60 a

Westd Boden Credit Charlottb Wasserw 15 426 00602
8 II kündb 4 99,800 Consol Marie Br W 5 198 500

do Ser T 4 t00 ooo Contin Elektr Nrbg O 67 00b28do Ser V unk b o9 4 00 o Delmenh Linoleum 20 245 25 220do Ser VI unic b 10 4 t00 o Deutsche Jute Spinn 15 194 0029
do Ser VII uk b 131 4 100,30026 do Linol Akt Rixd 12 195 506

u Barletta 100 Lireſfr Mpßt 22,60 b 40 Ser III 3/2 93,600 do Spiegelglas Ges 20 268 00b287 8 v e 2 1 8 8Argen S Freihurg 16 Fre r 3690te o Sor IV unx b d 91 94,600 resan Gardin F 10 222,756
s fulden Stäückce öst do t 18658 Kredit ſtr Därkopp Bielet I 25 373 00b26
Gold Dollars do o 1860 Ia 2000 0 Düsseldorfer Eisenh 10 170 00 bImperials alte do K St 4 I 152 25626 Däüseseldort Waggonf 19 287,7526do do zu 600 do 1864 Lose fr Vpst Bank Akten Eckert Maschinen F 9 147 40226o neue pr 9i 215,05d üss Präm An Elberteid Farben 33 65 50tdo do zu 500 G v 1864 5 N ſo Bgrmer Hanſr Voroſn do Papierfabrik 7 124 0026Amerilc Noten 2 u 1 D 4,2202 40 o v 1866 61 Braunsenhw Rank 6 117006 Engl Wollw A A 7 114,258

do Coup zhlb N V 220 Bresl Weohsl Hank 6 o6 s5on Erkurter Strassenb 7 las oos
Oest R Absehn 2000K 84,850 CoburgerKreditbenkl 5 117,60 b agon Manustädt 14 226 00 bRuss do do zu 500 R 213 so r pthekenbanke ſandhbrief Danziger Privatbank 7/2131,00 Falkenst Gardinen 8 1368 00 da
do do do 65 3 u 1 R 213 9062 u Obligntlonen Dtsch Asiat Bank 11 143 900 Flensburg Sehiffkbauf 4 164 508

Skandin Bkn zu 100 Kr 111,955 Dtseh Et W Hahn 6 139,75 Frerichs Co 1063 oberRuss Zoll Coup 100 G R 322,300 r do IIypoth B Berl 7 118 25026 Freund Maseh conv 14 347,000do do kleine Berl Hyp 8090 abg 4 98 60 Gothaer Privatbanke 6 164 000 Gaggen Fisenw A 8 108 6008
do do do 92,259 Iamb Hypoth B 8 865 750 Gelsenk Gußstahl 5 112 50o26do V 1904 Ser I II 4 I00,o0s l üboeitoremnerz p 7 172 o0 c Gerresh Glashütten 10 227 60b

i Brauuschweig Han Meining Hypoth B 7 145 500 Gladbaeh Woll Ind 14 176 802n Allein u L VI 4 99,2506Preus ypeth B ö/3114 so Görlitzer Bisenbbed 18 304,756n n an r nk t n T do r andbrietfb 72141 ob Grevenbroich Masch 0 13 53
ar z o A 2 94 Westdtsoh Bod Kr 7 1139,75026 Griesheim Elektron 12 240tn do II IX EII XV u Handelsg f Grundb 8 181 00ba6Bremer Anml 1887 1899 9 XIX 3/2 92,60 n Hansa Dampfschiffkg 9 130 40b2do XX unk b 1910 /2 94,008 hentsohe Eisenb Prlioritäten Harb Wien Gummi 7/2 230 00 a26Hamb Staats Ronte

D Hyp Pfdb VII 4 99 25 Harkort Bergw Ges 12 156 50d28g0 a t 27 4u 29 u do III unk 10 4 50 b Taib Bianſeb 1881 f 250 Harkort Brückenbau 3/21 10 25
Hossen 1892 1900 31/2 93 80 r 99 In b 1914 4 I00 sohzhLüb Büchen v 1902 3 do do St Pr 6 1232 00 d

i do XIII XIII A 3 88 000 Magd Wittenb St A 5 kedwigshütte 12 183 60220Lüv St Anl uuk 14 3 84 6002 z vO VIII IX 94 00h26 ein ehmann 6 143,60b0Ostpreuß Prov Anl 4 101,600 Gothaer Gr Pr Pf I 3/2135,7002 Herbrand Waggonk 12 182 00 r
do do /2 92,80 do do II 3/2116,60 Heutache Elsenb Staman Akt Hoffmann Stärſet 12 200 00bz0Rheinprov XX XXI 4 100 80 ba do do III u IV /2100 200 Hofmann Wag on 21 325,006estf Prov II III V /2 94,400 do do VIu VII 4 989,506 Eutin Lübecſ 86,0 iebs 20 260 602 86,0002 Hotelbetriebs GesTeitow Kr Anl uk 15 4 I01,2502 do IXu IXa unk 00 4 98600 Iegn Rawitsoh t R i Iise Bergbau 18 363 00

Kur und Neumarker do X XII uk b 13 14 4 I00 so Niederlausitzer 3 68 o0b Körting Gebr 5 100 00d26Bräbg Rentenbr 4 1100,250 do V VIII 3/2 94,750 Nordh Wernig Lit Al 42 91,750 ILauchhammer conv 11 182 10az0
Pomm Rentenbricfel 4 100,6002 do S XI unK b 1913 /2 95,800 Linke Wagenbau 16 281 25er0
Posensche do 4 106,256 Hamb Hyp Pfdbr Mgdeb Bau u Kr B 686,006Freußische do 4 100 50d S 141 340 4 99,75625 Aelünd Elisenb Obligationen Magdeburg Allg Gas 7 131 008
Fäehsische do 4 100,250 do S 341 400 4 99,50 e S do do Bergw 38 528,500
Fohlegisohe do 4 100,90 do S 401 470 499,75626Anatol Bhn T Kleine 102,60 r do do St Prior 38 528,508Barmen Stadt Anl 94 vo 90 S 190 3 93 00820 do II Ergänz kleine 102,50 r do Mühlenwerke 8 16,006
Berlin St Synode 3 83,900 do S 311 350 3 94,500 Centr Pac I Rek rz 49 do Straßenbahn /2 158,75028Oassel St Anl I 1901 3172 93 106 eip2 Hyp B S VIII 4 o los
Charlottenb 95 99 02 31/2 93,500 o do S I 4Cöthen i do S VIIunk b 08 3 96,200 Kronp Rudolfb garDortmund 1891 88 03 3/2 93,400 Meckl u W B S V
Dresden 1900 unk 10 4

do 1893 3 Mein Hyp Bk S II

do v 1899 unk b 1909 4

101,000 Kosl Woron v i889

4

do do alte u conv /2 92,750 Kursk Kiew
100 00b28Macedon Gold Obl

100,006 Warsch W I

do rz 29 Maschinenfb Kappel 16 285 25d20
75 2566 M assener Berghau 8 133,5026
r J NMNechan Web 2Zi 12 227,506160 10 K Ohark As v 1889 za ſo i n
865,00d2 Afüller Speisetett 18 245 00b0
64 290Neu Bellevue i Liqu freo 015 0oze

5

5

4

3

4

4

Düsseld 1888 1903 3 i VI VII 4 100 ob do do kleine 3 65 25926 Nisw St 461,608Tisenaeh 1899 nd z 100 o do VIII unk b 19111 4 100 hob Moskau Kasan 4 51 50020 a 5 34,00b6
Frankfurt a M 1903 96,900 40 IXunk b 1914 4 100,20020 do Kiew Wor 4 39 o0te r Sute Sp Lit A 8 123,000
Giauchau 1894 1903 010 eonv za 2 92,7 t do Smolensek 4 77,50 do do Lit B 5 83 75b8Halberstadt 1902 3 94 308 do X unkd b 1913 94 8 de do Wind Ryb unk o9 474,9062 Nordsee Dampffisch 12 137 00 a26
Köln 1900 do XI unkdb b 16 4 100,50b26 North Pacifie Gen L 3 Nürnbg Herkulesw 12 168 40d2do 94 96 98 1901 03 3/2 94 906 Mitteld Bod Cred A Oster Ung St B alte 3 66,500 Oppelner Zement 14 170,756b2
Nürnberg St A 1803 3 85 600 S IV unk 09 4 100 50b26 do do V 1874 3 33,756 Passage Akt Bauver s /2 119,006

e e do 3/2 95,006 do do V 1885 3 83,506 Petersb olext B St A 4 85 25d2Westpr ritt Pfdb B T 965,500 Norädtsche Grunder do do v 189513 P äo do Vorz Axt 7 133 508do do IB 94,500 8 XII unk b I2 4 99 20 i do do I u II 5 Reiehelt Metalischr 12 205 006
Süäch ldwPf b XXIII 4 do S XIII unK b 12 32 95,250 do do Gold 4 98,50 o26 Rhein Spiegelglas M 13 165,506do Kreditbriete 4 I0o 600 Pr Bd Cr S IVrz 115 492114,500 Orel Griasi Obl v 89 4 74 402 Rh Westt Speon st 14 196,008

do do /2 96,000 do do S X r 110 /2110,600 Portg v 1889 abg I R 4 100 0060 Sächs Gussst ofen 20 275 00 a
Tugsbaurger 7 H Tose 32 75 d dos XIII XIV,XVII 4 99,50 bei Rjäsan Koslow 4 76 25 ba Saxonia Zementfabhr 10 145,506
Bad Präm Anl v 67 40/0 156 000 doſs V do 1910 99,50 do Uralsk v 988u b o 4 74,208 Sehl Leinw Kramsta 7 43 600
Braunschw 20 Tlr I do S XIX do 1911 4 939,6062 Russ Südostbahn v o 4 74 90 Schles Zinkh St Pr 21 444 00b

Mark per Stäck t68 40b8 909 ſ do 1913 4 98,75 Buses Südwestbahn 4 74 so S hötterhotf Br Mainz 8 155 50220

Sachs Mein 7tI L 32 o I do XI XV KVIev 3 93 10 b üdösterr Oblig 5 I04 2526 Schubert Salzer 25 343 00bz0Pr Otr Bd Cr v 1890 4 99,706 do Serie E 4 94 10 h wartzko kk Mseh 13 223,0020
4

Bahn und frei W Welzonmehbl 00 23,76 26,25 Roggen
moehl o und 1 22,90 Weizonkleie 11,20 11,80 Roggen
kleie 12 00 1 ab Mähle

Hamburg 30 März Welzen ruhig meoklenb u ostholstein
183 186 Roggen kest moeeklend u altmärk 165 173 ruggcif 9 Fud 10/16 Mära 124,00 M Gerste fest südruss eit März
120,00 Haker ruhig u meeklenb 176 185 Mais kest
Amerie mixed eit per März 98,60 La Plata eit Mal Jull 96,00

Knrtoſlelmehl und Stärke
Borlin 30 März Kartoffelmehl und Stärke 16,75 17,25

Feuehte Stärke 9,10
Magdeburg 28 März Kartoftelstärke und Mehl 17,00 17 ,26

Zuecker
Hamburg 30 März nachm 3 Vhr Räben Rohzueker 1 Prod

Rasis 88 90 Rendement neue Usance frei an bord Hamburg per
I 18,65 April 18,465 Mai 18,66 Aug 18,765 Okt 18,40 Dez 18,26
auptoetre 30 März 9690 Javazucker stetig loco 10 sh 3 d

Roh Räbenzucker stetig loco 9 sh 3/2 d

Bpiritus
Hamburg 30 März Spiritus fest März 19,00 März April

19,00 April Mai 19,00 G

Petroleum
Hamburg 30 März Petroleum fest Stand white looo 6,80

Olznn ten Ole Fettwaren
Bremen 30 März Schmalz höher Loko Tubs u Firkinso

4714 Pf in Doppeleimern 48 Pf
Hamburg 30 März Räböl stetig verzolit 69,00
Köln 30 März Räböl loco 71,00 Mai 68,00

Wolle Banmwolle
Bremen 30 März Baumwolle still Upl middl loco 552

Chemisgche Produkte
r 30 März Ohilisalpeter Bericht von Hugo

BPichhorn endenz stetig bei ruhigem Geschält Heutige
Notierung loco 11,07/23 Februar März 1908 10,665 M rei Fahr
zeug Hamburg

London 30 März Ohilisalp ord 11 sh 6 raft 12 h O d
Metalle

New Vork 30 März Zinn 40,20 40 50 Kupfer 24,75 25 25 Doll

Viehmärkte
Berlin 30 März Städtischer Sschlachtviehmarkt Zum

Verkaufe standen 3279 Rinder 1235 Kälber 5635 Schafe 7781Sehweine Bezahlt wurden für 100 Ptd oder 56 s Schlachtgewicht
Mark bezw für 1 Pfd in Pfg Für Rinder Ochsen 1 Voll
fleischig ausgemästet höchsten Schlachtwerts höchstens 6 Jahre alt76 80 2 ung tleisehige nicht ausgemästete u ältere ausgemästete
71 75 3 mäßig genährte junge und gut genährte ältere 64 67

re genährte jeden Alters 60 63 Bullen 1 vollfleischige
öchsten Schlachtwerts 77 81 2 mäßig genährte jüngere und gut

genährte ältere 73 76 gering genährte 62 64 Färsen u Kühes
1 vollfleischige ausgemästete Färsen höchsten Schlachtwerts
2 vollfleischige ausgemästete Kühe des höchsten Schlachtw bis zu
7 Jahren 68 70 3 ältere ausgemästete Kühe und weniger gut
entwickelte jüngere 6665 4 mäßig genährte Färsen und Kühe
60 65 5 en genährte Färsen und Kühe 54 68 Kälber
1 feinste Mastkälber Vollmilchmast und beste Saugkälber 91 96
2 mittlere Mastkälber und gute Saugkälber 84 88 3 geringe Saug
kälber 61 71 4 ältere gering genährte Kälber Fresser 60 63Schafe 1 ast T ämmer und jüngere Mast Hammel 75 79 3
2 ältere Masthammel 70 74 3 mäßig genährte Hammel u SchafeMerzschafe 60 66 4 Holsteiner Niederungsschafe auch
pro 100 Pfund Lebendgewicht Schweine Man zahlt für100 Pfund lebend oder 50 kg mit 20proz Taraabzug vollfleischige
kernige Schweine feinerer Rassen und deren Kreuzungen höchstens
1/4 Jahr alt 62 Kàser kleischige Schweine 49 51 geringentwickelte 46 48 Sauen 45 d

Das Rindergeschäft wickelte sich ruhig ab es bleibt UVeberstand Der Kiverhandel gestaltete sich langsam Es Wird nicht
geräumt Bei den Schafen war der Geschäftsgang ruhig Es wird
voraussichttich nicht aus verkauft Der Schweinemarkt voerliet
ruhig und wird voraussichtlich geräumt

Wnasergfünele bedeutet äber unter Null
Saale Trotha 30 März morgens 3,94 abends 3,90

2 Bernburg 29 März 4,06 30 März 3,73
Molaau Isor Afer Hlvo

ärz aBudweiso 29 6,66 14 Torgau 730 221
Prag 50 2 Wittenberg 3,86Junghunzlanf 0,68 28 RKotlau 2 1 3,23 18
Laun 2 1,30 10 Barhy 14658 8 2Pardubita 1,21 2 Magdeburg 1 4,02 10
Brandeis 79 1909 Tangermde 4,66 14Melnik 11,64 16 Wittenbergo 4,69 1Leitmeritz 62 151 hämitz Peg 29 385 18Außig 20 2,22 2 Lauenburg 30 43,72 224
Dresden 0,80 5

Aussi g Von den oberen Plätzen werden 132 em Fall gemeldoet

e e h e h rerObligationen von Ind Ges u rn Kaiser 497,006o unk 101 4 97,000art t An Pabr An Hamb Amerik Pakt 4 98,606
Allgem Elektr Ges 4938,006 do do 101 ob

do do 488 100 Harpener oonv 1892 4 100 008Anhalt Kohlenwerkel 4 100 do unk 07 1 100 008
Berl iektr Werke 499808 Hartm Masehinen a 103 500
do do unk 12 4 98 ,90d2 IHIelios elektr 2/2 65 00 d
do do unk 07 99,90d Hibernia 1908 4 o00 o06
Braunsehw Kohlen Ah NHöoheter Farbw 27
Buderus Fisenweriel 4 Eohenfels Gew /2 103 o08Burbach Gewerksoh 6 103,808 Sebr Rörting e
Charlott Wasserw 4 99,400 Krupn ha aGontinentale do 100 250 aurahätte rDannenbaum 4 99,508 Ludw ILöwe Co 4/2 98,508
Dessauer Gas u 106,008 Naphtha Gold Anl

Neue Bod Ges 4 95 50b42 isos e t I 91,40020Norddeutsoh L a 101 900Deutseh Atl Tel Ges 49,508 a 34 s 800GStollw V 6 120 25b20 Dtsech Bierbrauerei 101 908Auslindische Fonds do v 1903 do 1912 4 100,06 len Friein 7 1127,268 do Kabelwerke a 102,70 do 19021 508
Stadt Anleihen und Lose do v 1886 89 31/2 93 00 b Terr Ges Haiensee freo 1890 odes Donnersmareichütte 3 95,250 Obersehl Fisenb B

do v 1894 1896 e 92 8000 V Ohem Werk Oharl 13 209 o Dortmund Union 5 o0s 42 Fison IndCrgont Pisenb 1890 5 98 90626 do v 1004 unk b 1913 32 95,700 Auselknd FEisenb Stamm Akt Ver Dampt Ziegeſei, s 94,7520 do do s 101 ſo Rombacher Hättenw 42 102 7 ob
o Anl v 1897 485,s002 do Comm ObI 4 100 809 V Köln Rottw Paul 18 252 00b8 do do 496 750 Rybnickor Steink 4/2 100 90 0Quiten Anl v 1882 a do do v,87 o1 o6 94 900 Fnatoſ Fisenb Volles ViStahlw Zyp u Wie 13 194 90de Blektr I ſof Ges 108 508 Sobalker GrubenOhines do v 1895 6 Fr HyP A B äbgk 89 o do do 600 6 Voigtl Magen St Axt 16 245 000 do ieht u Krati 40 40 1888 4 o 7sädo do kleine 6 194 ob do do do 92,000 o do Vorr a 16 245 ootrag do do unſe 10 103 ob 90 do 1595Brieoh 50/0 do v 81/84 1,6 50,250 do unk bis 1913 4 100 00de6 Westtäl Kupter e I35,0000 Geisenkiroh Bergw 4 101 75 de 90 do 1908 4 obdo 500 do kleine 1,6 50,258 Preuß Pfdb Bk S XX Industrie Akten Westi Boden See freo 107,5002 Georg Mar Bergw u Sehuokert Rlektr 28 808

do 59/0Goldanl P I 1,6 49,75 r u XXI unk 1910 1 99 50 be Woliwaren Merkur 15 217,90d 0 do 98 59 d do do 4 101 90d20do 500 do kleine 1,6 49,755201 do S XXV unk 141 4 99 750260Aibert Ghem Werte 990 S0dr Ges t Rlektr Untern 4 95,750 Siemens Halakeapan Anl 4 34,00520 do S XXVIIunk 151 4 100 50620 Alfeld Gron Papiert 9 135 50d0 do do 100,750 Zeitzer Masohinen e 104,008

zeitfedern

Fertige Zekten
Liserne Zettstellen

Steppdecken von 90 B an
Schlafdecken ren 2 K an

Pertige Betten h
Bettfedern von 56 Pts pro Pra an
Matratzen von G Mk an pro Stüek

Diserne Bettstellen z
Bettſedern Reintgongesmasehine mit Krafihbeirlieb

H G Weddy Ponicke
Halle a Leipzigerstrasse 6

Parterre T II und II Einge
Am Lager sind stetsa airka 120 kKomplette Betten

V

h
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n hl u m E
t Kommanditiert von der Anhalt Dessauischen Landesbank

IUulle aS Bitterſeld Delitzsch u Eilenburg

Halle a Saale

z

An umd Verkauf von

auslündischen Banknoten

a e

Oheck
Wonlo Corrent Verkehr
Wochsel

Domituzlietelle für Wechsel
Einlösung von Coupons etc

Woertpapieren

und Geldsorten

Annahme und Vorzinsnng von

Spar Binlagen Depositon
Verlosungs Kontrolle

Privat Tresoreeinzeln vermlethbar

m

Gebr Bethmann
Kunstmöbel Fabrik

Atelier für vornehme t
Spezialität Braut Ausstattungen

in jeder Preislage und in allen Stilarten
Ständige Ausstellung von über 70 Musterzimmern

Vorbesprechungen und Kostenanschläge bereitwilligst

r Steinstr 79

Besichtigung erbeten

Bankgeschäft
Poststrasse 12G H Fischer

empfiehlt ſich für bankgeſchäftliche Ausführnngen

An u Verkauf von Wertpapieren ete
Koſtenfreie Abgabe mündelſicherer Anlagewerte

Reiehsbank Giro Konto Fernſprecher 893
c

Neckarsulmer
n Fahrräder

Neuheit Fahrrad mit Motor 1 h HP 38 kg einschl n
Sehr leistungsfähig guter Bergsteiger D G N
Neckarsulmer Fahrradwerke A G

Königl Hoflief Neckarsulm

Vertreter Adolf Quentin IIalle a S

ingang Albert Dehnestrasse m FPried Krupp
Aktiengesellsch

Germania werft
Kiel Gaarden

Abt Maschinenöau

S Dampfmaschinen
stehender und liegender Bauart mit Prüzisions
Ventilsteuerung Patent Lentz

Bergwerksmaschinen aller Art insbesondere
Fördermaschinen
Luftkompressoren
Piumpwerke usw

S Dampfturbinen System Zoelly

I Diesel Motoren
Grosswasserraum Wasser

Bremsnaben V
Transportfahrzeuge

Motorräder eMotor wagen

S 2

Blektrische Licht
und Kraft Anlagen

Hausansohlüsse
an das städtische Elektricitätswerk

Rafschläde über zweckmässige Anordnung
der Anlagen sowie Auskünfte üher die Kosten
der Installation und über die laufenden Be
triebs Ausgaben werden in meinem Bureau
Sag 28 bereitwilligst und kostenlos

K Rast Dlektrotechniker
relephen Ar 169

Blet ſromotoren h 19

7

J

rohrkessel aller Art
Bison und Br geeleen Jeder Art und Grösee

Kornröschen

m

Hrbsoehaften
mit Nießbranch belaſſete beleiht unter kulanten Bedingungen die

Algemeene Manatschappij zu Middelburg
Keine Berwittlungsproviſion Vermittler verbeten

Auskunſt und Anträge nur durch General Vertreter
Baron van lttorwum Berlin S 48

Sämereienl
Gemüve Samen

Blumenkohl RoſenkoblWelſchkraut RNotkraut
Weißkraut KrauskohlKohlrabi weiß und blau
Karotten MöhrenKohlrüben Salgtrüben
Malrüben KerbelrübenKopfſſalat Pflückſaolat

Zwiebeln gelb rot und weiß
Spingat Rapünzchen
Sellerie Porree

RNadies runde ovale und lange
Mairettich WinterrettiGartenkreſſe Brunnen re e
Paſtingken SchwarzwurzelRapontika Pelerſilienwurzel

r Waldmeiſter
Majoran Thymian

ortulak Kerbel,f
oretſch Beifuß

Bohnenkraut Dill
Toninten rote und blaue
Gurken Klettergurken
Nieſenkürbis Zierkürbis
Melonen Mangold
Maierbſen Schnabelerbſen
Zuckererbſen Markerbſenviſs und Staugenbohnen

Blumenſamen

Wohlriechende BlumenLevpkojen Goldlack Vanille
Nelken wohlriechende Kornblumen

Reſeda Veilchen
Lupinus Wicke Peiunlg

weißer Tabak
Zu Finfasaungenc blaublüh Waldmeiſter

Gänſekraut Kornblumen
Meerſtrandslevkojen Lobelie

Männeritreue Sauerklee
Goldkamille Vergißmeinnicht
blaue Glockenblume Gilig
Ritterſporn Kreuzkraut

Himmelsauge Portulakröschen
niedrige Kreſſe und Wnde

roter Lein eiſenkraut uſw
Schlingpflanzengrrte richterwinde

Japnniſcher Hopſen Kaiſerwinde
Kreſſe ſchöne Wicke

Maurandig Aina lobata
Balſamapfel Clematis

G n s S Am en
größtes LagerViele n iErdbeerpflanzen FarrenFee en Schnittiauch

Rbabarber Champignoubrut
Frühkartoffeln Steckzwiebein e

Alien Dahlien BegonienGiadiblen RNelkenſenker ze

Blumendünger Gartengeräle x
Züluſtr Katolog gratis und franko

Moritz Bergmann
gegr 1 888j nur Gr ülirichſtr 2

gegenüber von Nußbaum
Ein anderes Geſchäft in Halle

habe ich nicht
Maogenleidendon

teile ich aus Donkharken gern Und
nnentgeltlich mit was ntir von jahre
langen qualvollen Magen und Ver
dannngéöbeſchwerden C hat
A Hovelk Lehrer in Sachſenbanſen

bei Feankſurt a W
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